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Protokoll 
der Sitzung der AG „3D-Stadtmodelle“ des Arbeitskreises „Kommunales Vermessungs- und Liegenschaftswesen“ des Städtetages Nordrhein-Westfalen (41. Sitzung) in Verbindung mit der Sitzung der AG „Fortführung“ des Städtetages Nordrhein-Westfalen und der SIG 3D (26. Sitzung)
Datum:
12.09.2013
Uhrzeit:
09:00 – ca. 12:30 Uhr
Ort:

Technisches 
Rathaus Bochum
TOP 1

Begrüßung / Tagesordnung

Herr Ridder und Herr Mausbach-Judith begrüßen die anwesenden Kolleginnen und Kollegen (siehe Anwesenheitsliste - Anlage 1).
Auf Nachfrage wird das Protokoll der letzten Sitzung ohne Änderung angenommen.

Im Anschluss gibt Herr Mausbach-Judith kurz den Sachstand bzgl. der Einbindung des Themas „3D- Stadtmodelle“ und der frühzeitigen Erhebung der hierfür erforderlichen Daten, in den Geodatenerhebungserlass, wieder. 

Herr Ridder berichtet ergänzend von der letzten Sitzung der Fachkommission „Kommunales Vermessungs- und Liegenschaftswesen“ des Städtetages NRW, in Münster. Auf ihr wurde der Beschluss gefasst, das Thema 3D und die Idee, die hierfür erforderliche Datenerhebung durch die Katasterämter umzusetzen, abgelehnt worden ist. Erst mit Inkrafttreten der GeoInfoDok 7.0 soll das Thema wieder aufgegriffen werden.
Herr Ridder gibt auch einen kurzen Überblick über die unterschiedlichen Interessen und Positionen zu diesem Thema, so wie sie von den anderen kommunalen Vertreterinnen und Vertretern vorgestellt wurden.
Als Konsequenz aus diesem Beschluss sieht Herr Ridder auch die Notwendigkeit, die Arbeit der AG neu zu organisieren und inhaltlich zu gestalten. Hierzu gehört auch eine kritische Diskussion, inwieweit die AG 3D-Stadtmodell, weiterhin als AG der SIG3D fungieren soll. Er bittet die Teilnehmer/Innen zu einem späteren Zeitpunkt in der Tagesordnung um kritische Diskussion.
Aufgrund personeller Änderungen auf Seiten der für die Koordinierung der AG zuständigen Stadt Bochum, wird es in der Leitung der AG zukünftig einen Wechsel geben. Herr Mausbach-Judith hat zum 01.02.2013 die Leitung einer anderen Abteilung übernommen, somit liegt das Thema 3D-Stadtmodell nicht mehr in seiner Zuständigkeit. Zum 01.10.2013 hat Herr Helge Gierth die Leitung der Abteilung Geoinformation und Vermessung in der Stadt Bochum übernommen. Er wird in Kürze auch die Leitung der AG 3D Stadtmodelle übernehmen.

TOP 2:
Strategie des Landes 3D-Gebäudemodellierung - Umsetzungskonzept NRW (Stephan Heitmann, MIK NRW)

Als Reaktion auf die Beschlüsse des Städtetages berichtet Herr Heitmann kurz (anhand einer PowerPoint Folie Anlage - 2) über die daraus resultierenden Konse-quenzen für die weitere Umsetzung im Land NRW sowie die Haltung des Innenministeriums NRW. Der Beschluss der Fachkommission (s.o.) bewirkt, dass es unter der GeoInfoDok 6.0 zunächst keine weiteren Aktivitäten in diese Richtung mehr geben wird.
TOP 3:
Stand der Ableitung eines flächenhaften Modells im LoD2 in NRW (Marco Osterreich, BezReg Köln)
Anschließend berichtet Herr Oestereich über den aktuellen Stand der Ableitung eines landesweiten 3D Modells im LoD2. Nähere inhaltliche Informationen finden sich in der Anlage 3, auf die an dieser Stelle verwiesen wird.

Zur Abstimmung mit der AG hat Herr Oestereich im Vorfeld einen Entwurf zu einer Umfrage über die 3D-Stadmodelle bei den Kommunen verschickt. Mit der Umfrage soll ein aktueller Überblick über die Produktion der 3D-Gebäudemodelle in NRW erstellt werden. Diese Informationen sind für die weiter Ausrichtung und Planung des Landes und der Kommunen sowie für die Arbeit der AG (auch im Hinblick auf neue Aufgaben und Inhalte) von Bedeutung. 
Herr Oestereich greift an dieser Stelle den Aufruf von Herrn Ridder auf und benennt aus seiner Sicht mögliche zukünftige Aufgaben der AG. Neben der Aufgabe des Aufbaus eines Workflows zur Erfassung und Fortführung auf Seiten des Landes, sieht er auch Handlungsbedarf im Bereich des Datenaustauschs zwischen Land und den Kommunen. Auch Aspekte des Qualitätsmanagements sollten stärker berücksichtigt werden. Hierbei müssen Schwächen und Stärken der bestehenden Konzepte untersucht und bei Bedarf verbessert werden. Eine weitere Aufgabe sieht Herr Oestereich in der Erarbeitung eines „Kataloges der Dachformen“. 
Um die zuvor genannten Aufgaben vorzubereiten und Lösungsvorschläge zu erarbeiten schlägt das Land die Bildung einer kleineren Unterarbeitsgruppe vor. Die Städte Dortmund, Mönchengladbach, Gelsenkirchen und Bochum signalisieren ihre Bereitschaft hierbei mitzuwirken.

Im Weiteren wurde der Fragebogen durchgesprochen und folgende Änderungsvorschläge gemacht (Darstellung in tabellarischer und unkommentierter Form):

· Mehr Beispiele/ Abbildungen mit in den Fragebogen integrieren

· Verbesserung Optik/ Layout

· Beispiele benennen z.B. Frage 14

· Erstellen eines Anschreibens

· Ergänzung Frage 9.2 um die Angabe, ob Gebäudekennung vergeben wird
· Es wird angeregt in ALKIS „Bauteile“ zu führen und diese Information abzufragen

· Definitionen sollten ergänzt werden (z.B. LoD3 => es muß kein Architekturmodell sein)

· Einfügen von Fußnoten zur Klärung und Definition

· Streichen der Frage: Wie hoch ist der prozentuale Anteil …. => bei LoD3

· Frage 8: Welchen Sinn macht die Abfrage nach den Landmarks ? Was sind Landmarks ? => Definition

· Änderung „prozentuale Anteile am Gebäudebestand“ nicht „Fläche“

· Ergänzung Frage 3 und 4: Angabe möglich „nur Landmarks“ sollte möglich sein => Hinweis: Erläuterung

· Frage 9: Welcher Datenbestand ist ALKIS-Grundrisstreu: LoD1 muss!, LoD2 kann

· Frage 10: Verlinkung CityGML-AdV – ausschreiben von Begrifflichkeiten

· Frage 11: Abstufung für jedes LoD1 und LoD2

· Frage 5: mehr, Testfeld, was soll angegeben werden ? … wurde extra offen gelassen

· Frage 6: weitere Anwendungen; Visualisierung „eigener Punkt“

· Frage (neu): Liegen die Gebäude in relativen Höhen oder absoluten Höhen vor?

· Frage (neu): Wird Ihr Geb.-Modell im Intranet oder Internet bereitgestellt? Wenn bisher nicht, beabsichtigen Sie die Bereitstellung? ja/nein

· Frage (neu): Wer benutzt das Modellierungshandbuch der SIG3D

· Anregung: Angabe von vollständigen Kontaktdaten – Ansprechpartner/In

· Frage (neu): Aktualität, Fortführungszeitpunkt – in welchen Zeitabständen soll Modell zukünftig aktualisiert werden?

Hinweis: Der überarbeitete Fragebogen ist der Email in unterschiedlichen Excel-Formaten (Anlage 4a und 4b) beigefügt. Die AG bittet um Rücksendung des ausgefüllten Fragebogens bis Freitag, den 06.12.2013 an Jan Kohlbecker (‎ jan.kohlbecker@bezreg-koeln.nrw.de )‎ oder Tim Mausbach-Judith ( tmausbach-judith@bochum.de ).
TOP 4: Sonstiges 
Die von Herrn Ridder angestoßene Diskussion über neue Aufgaben der AG wird begrüßt. Die AG ist auch der Auffassung, dass neue Aufgaben gefunden werden müssen. Zusätzlich zu den oben gemachten Vorschlägen soll die AG auch weiterhin die Entwicklung in den Bereichen Hardware, Software, Wissenschaft und Technik begleiten und die Mitglieder hierüber informieren. Die Frage, ob die AG auch weiterhin als AG „Fortführung“ des Städtetages Nordrhein-Westfalen und der SIG 3D geführt werden soll, wird mehrheitlich bejaht.
Nächster Termin: 

Ende November/ Anfang Dezember in Bochum. Die Mitglieder werden gebeten im Vorfeld Themenvorschläge und Vortragsvorschläge an Herrn Mausbach-Judith zu senden.
gez.

Mausbach-Judith, im November 2013
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